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Kleine Mittheilungen
fZu der Entdeckung Pasteur s der Bekämpfung

der Hundeswuth durch wiederholte Einspritzungen des Virus
radiMous macht der bekannte Afrika Reisende und Durchforscher
der Kalchari Wüste Farini in der Pall Mall Gazette fol
gende interessante Bemerkungen aus welchen ersichtlich ist daß
das Pasteur sche Prinzip wenn auch nicht gerade in Bezug
auf die Hundswuth den Buschmännern seit langer Zeit be
kannt ist Nach einer Uebersetzung des B B C lauten
diese Mittheilungen Kein Buschmann zeigt sich besonders er
schreckt wenn eine Schlange sei es auch die sehr giftige Cobra
Capella ihn gebissen hat er führt jederzeit ein Fläschchen mit
Schlangengift mit sich mit dem er dann sofort Injektionen in
der Nähe der gebissenen Stelle vornimmt Nachdem er dann
einige Stunden geschlafen erwacht er frisch und gesund und
ohne jede Spur von dem Bisse des giftigen Reptils Ich habe
ein Beispiel im Gedächtnisse für dessen Wahrheit ich mit meinem
Worte aufkomme Bei einem Streifzuge durch das Land bei
welchem ich durch mehrere Buschmänner begleitet wurde be
merkte ich eine Cobra Capella die einige Schritte von uns
entfernt emporzüngelte Ich forderte einen der Buschmänner
auf derselben behutsam sich zu nähern und sie zu tödten Der
braune Bursche fragte nun ob ich ihm ein Packet Tabak geben
würde wenn er sich von der Schlange beißen ließe Ich ver
bot ihm das Letztere da ich das Leben eines Menschen nicht
muthwillig auf s Spiel setzen wollte Aber der Buschmann
sprang blitzschnell an die Schlange heran und gab ihr einen
Fußtritt sie wandte sich wüthend gegen ihn und biß ihn in
die Lende Der Mann kauerte sich nun schnell nieder zog
etwas getrocknetes Schlangengift hervor machte einen Ein
schnitt in die Haut nahe der Bißwunde und brachte etwas von
dem Gifte in dieselbe Inzwischen hatte ein anderer Busch
mann die Schlange getödtet und ihr die Giftzähne heraus
gerissen aus diesen preßte er das Gift heraus das dann der
Verwundete schnell hinunter schluckte Er verfiel nun in eine
große Apathie sein Blick wurde starr und er sank bald in
einen tiefen Schlaf Aus diesem erwachte er erst am andern
Morgen dann nahm er noch einmal eine Injektion mit dem
durch die längere Aufbewahrung geschwächten Schlangengifte
vor worauf er wiederum in festen Schlaf versank Darauf
erwachte er vollkommen frisch und gesund ohne daß Jemand
die geringste Spur einer Vergiftung an ihm hätte bemerken
können Seine Beine waren allerdings am ersten Tage heftig
angeschwollen gewesen indessen hatte die Geschwulst schon am
folgenden Morgen nach der Injektion sehr abgenommen um
im Lause des Tages ganz zu verschwinden Ich habe selbst
einige Büchschen dieses präparirten Schlangengiftes der Busch
männer mit mir genommen und werde es demnächst Herrn
Pasteur zur näheren Untersuchung übersenden

Ein erfindungsreicher Amerikaner vr Michel hat ein
Verfahren entdeckt um auf elektrischem Wege den überflüssigen

Haarwuchs für immer zu vertilgen Er soll bereits einen un
geheuren Zuspruch von bärtigen Damen haben und ein fabel
haftes Geld verdienen Ganz schmerzlos möchte die Operation
übrigens nicht sein Es wird nämlich in die Haut dicht bei
der Wurzel des auszutilgenden Haares eine sehr dünne Metall
spitze eingebohrt welche mit dem einen Pol einer elektrischen
Batterie verbunden ist Hierauf wird der Strom 13 15 Se
kunden lang geschlossen und diese Zeit reicht aus um Haar
und Wurzel angeblich für immer zu vertilgen

In Paris erregte eine neue Uhr Aufsehen bei welcher
natürlich die Elektrizität eine Rolle spielt Das Zifferblatt
gleicht einem Tamburin auf welchem die Stunden mittels ge
malter Blumen bezeichnet sind Die Rolle der Zeiger aber
spielen eine große und eine kleine Biene welche letztere die
Minuten bezeichnet Beide Bienen laufen unter der Einwir
kung verborgener Magnete in zwölf bezw einer Stunde um
das Zifferblatt von Blume zu Blume

tDer Rückgang von Paris Zwei der einflußreichsten
Pariser Blätter nämlich der Economist Fran ais und der
Figaro beschäftigen sich mit dem auffälligen Rückgange der

französischen Hauptstadt Das erstgenannte Blatt kommt auf
Grund der Nachweisungen im amtlichen statistischen Jahrbuch
zu der Ueberzeugung daß die Bevölkerungszahl der Hauptstadt
in den letzten Jahren beträchtlich abgenommen hat und berech
net daß dieser Ausfall seit dem Jahre 1832 schon 150000
Seelen beträgt sollte dieser Rückgang der BevAkerungszisser
iin selben Verhältniß fortdauern so würde die nächste Volks
zählung für die Stadt Paris nur noch 2100000 Seelen auf
zuführen haben Gleichen Schritt mit der Abnahme der Be
völkerungsziffer hält naturgemäß auch die fortschreitende Ent
werthnng des unbeweglichen Eigenthums In den reicheren
Stadtvierteln so besonders in der Nähe der Champs Elysses
steht eine Unzahl von prächtigen Wohnhäusern und schön ein
gerichteten Miethwohnungen andauernd leer da sich keine
Miether finden ein Gleiches gilt für die bürgerlichen Woh
nungen in den Geschäftsvierteln und hauptsächlich in den neu
erbauten Stadttheilen nahe an den Festungswerken Der Rück
gang der Miethpreise ist ein allgemeiner und kann nicht auf
gehalten werden so lange wie beispielsweise im Stadttheile
des Parc Moneeau fast alle Häuser gewisser Straßen leer
stehen In ähnlicher Weise klagt Albert Wolff im Figaro
indem er ein Bild des gegenwärtigen Lebens der Hauptstadt
entwirft Der bekannte Feuilletonist faßt am Schlüsse seine
Betrachtungen in die folgenden Worte zusammen Das Uebel
an dem die Großstadt leidet ist schlimmer als man denkt und
es ist durchaus nicht sicher ob es so bald gehoben sein wird
Das Pariser Leben erlischt mehr und mehr die so stolze und
schöne Stadt um welche uns Europa gewiß mit Recht benei
den konnte verliert nach und nach ihr fröhliches sorgloses und
heiteres Wesen Die Läden auf den Boulevards werden so
frühzeitig geschlossen wie in der Hauptstraße irgend einer Pro
vinzialstadt Die Kaufleute klagen die Industrie liegt dar
nieder die Börse ist leblos und alle Geschäfte stehen still

überall Mißbehagen in der Bürgerschaft und in den Vorstädten
wird das Elend immer größer

sEine Negerin die nichts von ihrer Emanzipa
tion gewußt zu haben scheint, lebt in Indianapolis
Vor einem Friedensrichter daselbst schwebt gerade eine Klage
deren Inhalt folgende Geschichte bildet Harriet Brown eine
Negerin fordert 200 Doll für Dienste welche sie den Farmers
leuten James H E und Anna Tomvkins während 20 Jahren
geleistet hat Die Negerin und ihr Kind sind mit den Tomp
kins von Virginien nach Indianapolis übergesiedelt die Leute
sollen ihr jedoch verheimlicht haben daß die Sklaven Gesetze
aufgehoben worden waren Die Negerin arbeitete unverdrossen
20 Jahre lang ohne einen Cent Geld für ihre Dienste er
halten zu haben Neuerdings wurde sie sehr schlecht von ihrer
Herrschast behandelt und sie klagte ihr Leid einer Bekannten
nun fielen ihr die Schuppen von den Augen und sie leitete die
Klage ein

Vorscher der hebräischen Literatur und Alter
thumskunde dürfte es interefsiren zu erfahren daß Mr
Townfend Mac Coun ein New Aorker Verleger ein vollstän
diges Lexikon des Targum Talmud und der Midrasch von Dr
Alexander Kohut in Wien der jüngst zum Rabbiner der
leitenden Synagoge von New Kork ernannt wurde in der
Presse hat Das Lexikon welches Dr Kohut mit dem Beistand
der wissenschaftlichen Akademien von Wien Berlin und Buda
pest sowie vieler Orientalisten des Orients verfaßte ist auf
den Aruch des Rabbiners Nathan Ben Jachiel vom 11 Jahr
hundert basirt Es werden von dem Werke nur 1000 Exem
plare gedruckt werden 500 für Europa und 500 für Amerika
Es wird aus acht Quartbänden bestehen Der Preis beträgt
in New Aork Doll 10 per Band Der erste Band wird fast
unverzüglich erscheinen und die übrigen werden in Zwischen
räumen von 3 Monaten herausgegeben

I Ein Milderungsgrund Aus Paris schreibt man
Polizemgenten verhafteten vor einigen Tagen die Bettlerin
Luise Martin die an den Stufen der Notre Dame Kirche hockte
und einen Zettel mit den Worten umgehängt hatte Ich habe
weder Heimath noch Essen und bin hundert Jahre alt That
sächlich zählt die Frau erst 65 Jahre und der Polizeikommissar
Mr Breton sagte ihr Sie haben einen Betrug begangen
allein da es zum ersten Male in meiner Praxis geschieht daß
sich eine Frau älter macht und zwar fast um die Hälfte so
will ich Ihnen diesmal die Strafe nachsehen

Aus der Wiener Luft Ein Justizmachmann I be
greif nur den gewissenlosen Gefangenwärter net daß der den
Greffen hat entspringen lassen können Ein zweiter Justiz
wachmann Der russische Kedl war ja auch zu Laudesver
weistguug nach abgebüßter Straf verurtheilt Der erste
Natürlich als Ausländer Der zweite Donn hat sich

holt G fangenwärter nur verirrt und ihm den zweiten Straf
zuerst antreten lassen
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Fortsetzung

Ein zürnender Blick traf ihn au den Augen seiner
Nachbarin

O schelten Sie Norddeutfchlvnd nicht es hat auch
manche hübsche Landschaft aufzuweisen, enlgegnete sie
eifrig schwieg aber gleich darauf erröthend still sichtlich
verlegen über ihre Einmischung in das Gespräch der
Herren

Recht so Irma rief der alte Herr lachend her
theidige nur Dein Väterland und dulde nicht daß man
es herabsetzt

Nun Onkel Zetwitz Du mußt doch zugeben daß die
Ufer der Oder z B bei Stettin an einigen Stellen
reizend sind suchte das junge Mädchen ihre Meinung

zu reMertigm M ttÄSDer Onkel stimmte bei Bergen bedauerte diese Gegend
nicht zu kennen gegenseitige Fragen nach dem Ort wo
man daheim sei nach dem Ziel der Reise und ähnliche
knüpften sich hier leicht an und bald war die lebhafteste
Unterhaltung zwischen den vier für einige Stunden auf
einander angewiesenen Menschen iin Gange

So langsam gestern die Zeit verstrichen so schnell flog
sie heute dahin als man in Frankfurt anlangte bedauerte
Bergen säst, daß das Zusammensein schön sein Ende
erreicht

Während er eben den Damen beim Aussteigen behilf
lich war erblickte er nicht fern vor sich auf dem Perron
einen Bekannten und erfreut einen solchen in der fremden
Stadt zu finden, beeilte er sich nach einer schnellen Ab
schiedsverbeugung gegen seine Reisebegleiter denselben
einzuholen ehe er ihn im Gedränge aus dem Auge

verlor Z zM x MIn seiner Hast hatte er ganz versäumt sich wie er
eigentlich beabsichtigt zu erkundigen welches Hotel Herr
von Htwitz aufzusuchen gedächte es siel ihm erst ein
als in Freund ihn nach der Begrüßung und der
üblichen geistreichen Frage wie er hierher käme nach
seinen Wichten in Betreff des Unterkommens forschte

Wie dumm rief er statt aller Antwort worauf ihn
der Fragende etwas verwundert anblickte da er nicht
recht wußte ob er diesen Ausspruch etwa auf sich be
ziehen sollte wozu ihm eigentlich kein Grund vorzuliegen
schien

Bergen in der Hoffnung seine Vergeßlichkeit noch
wieder güt machen zu können drängte dem Ausgange zu
kam aber doch zu spät denn als er die der Passagiere
harrenden Wagen überschaute entdeckte er zwar bald in
einem derselben das rothe Schirmchen Fräulein Irmas
und steuerte darauf los ehe er jedoch sein Ziel erreicht
hatten die Pferde bereits angezogen nur ein freundlich
lächelnder Gruß war ihm noch von der jungen Dame zu
theil geworden Aergerlich blickte er dem davonrollenden
Wagen nach seine Unüberlegtheit verwünschend durch
welche er sich die schone Gelegenheit hatte entgehen lassen

in einem erneuten Zusammentreffen das sich bei der
Table d hote in dem gemeinsam gewählten Hotel ganz
von selbst gemacht haben würde die angenehme Bekannt

schaft noch weiter fortzusetzen Sein Zutrauen auf einen
ihn begünstigenden glücklichen Stern war zu gering um
die Hoffnung in ihm aufkommen zu laffen daß er ihn
zufällig wieder mit der schönen Reisegefährtin zusammen
führen würde Trotzdem sah er sich aber doch ange
legentlich nach den verschiedenen Gruppen in dem Speise
saale um in welchen er sich gleich nach seiner Ankunft
in dem Gasthause das er aus den Rath seines Freundes
aufgesucht begeben seine Blicke trafen aber wie er es
eigentlich nicht anders erwartet auf lauter unbekannte
Gestalten

Seine durch dies selbstverschuldete Mißgeschick einiger

maßen getrübte Laune heiterte sich erst im Laufe des
Abends den er mit dem angetroffenen Freunde und einigen
andern Kameraden theils im Theater theils in einem be
suchten Weinlokal verbrachte wieder auf

Seinem Programm gemäß widmete er den folgenden
Tag den Sehenswürdigkeiten der Stadt Pflichtschuldigst
wandelte er vom Römer zur Städel schen Gemäldesamm
lung von der Synagoge zur Ariadne von Dannecker und
weiter zu Allem was nur irgend im Bädecker verzeichnet
stand aber da er weder ein besonderer Verehrer historischer
Merkwürdigkeiten noch Kunstverständiger war so fesselte
ihn das was er sah so wenig daß er allem nur eine
sehr gute getheilte s Aufmerksamkeit schenkte und sich weit
mehr mit den vielen betrachtenden Fremden die er über
all vorfand als mit den zu betrachtenden Gegenständen be
schäftigte Aber so viel er sich auch umblickte die die er
zu finden hoffte zeigte sich nirgends

Herzlich müde und froh fein Pensum abgearbeitet zu
haben wie er sich ausdrückte kehrte er endlich in sein
Hotel zurück wo er sich durch ein gutes Diner und einen
darauf folgenden kleinen Mittagsschlaf stärkte

Einer Verabredung gemäß wollte er den Tag in einem
Concert im Palmengarten beschließen wo dieselbe muntre
Gesellschaft mit der er den gestrigen Abend zugebracht
ihn zu erwarten versprochen hatte

Als er aus dem Hotel trat jagte ihm ein frischer
fröhlicher Herbstwind einen so kräftigen Regenguß ins
Gesicht daß er fast erschrocken zurückfuhr und sich un
willkürlich der Scenen aus seiner Knabenzeit erinnerte
wo muthwillige Spielgenossen aus irgend einem Versteck
hervor ihm eine Ladung Wasser aus selbstgefertigten Hol
lünderfpritzen entgegen sandten Bei dergleichen scherz
haften Ueberraschungen war er dann wohl wüthend auf
den Hinterlistigen losgefahren und hatte ihm den Dank
auf handgreifliche Weise zukommen lassen Wie gern hätte
er auch jetzt seinen Zorn an irgend Jemand ausgelassen
aber es war ja Niemand da nicht einmal sein Bursche
der sonst wohl zum Blitzableiter seiner Gefühle dienen
mußte Die schuldigen Regenwolken zogen da oben ganz
unbekümmert hin die Regentropfen glänzten lustig an den
Scheiben der Laternen und hellerleuchteten Fenster und
der Wind pfiff ein vergnügtes Lied ganz als hätten sie
keine Ahnung wie unwillkommen sie Jemand sein mußten
der sich wie Bergen aus einer Vergnügungsreise befindet

Das wird ja immer besser murmelte dieser vor sich
hin ich sagt s ja wäre ich nur lieber gleich in Leipzig
umgekehrt Was aber nun

Er sann kurze Zeit wurde dann aber mit sich einig
daß da er nun einmal die Reise unternommen habe und
da er das Wetter nun doch nicht ändern könne er am

besten thäte sich nicht dadurch stören und die Laune ver
derben zulassen sondern nun gerade dem widrigen Geschick
zum Trotz so heiter wie möglich zu sein und zu genießen
was sich irgend fände

Eine auf seinen Wunsch von dem Portier durch einen
schallenden Pfiff Herbeigerufene Droschke führte ihn schnell

seinem Ziele zu Er fand dort in dem hohen weiten
Saal unter einer zahlreichen eleganten Menschenmenge
bald die ihn Erwartenden und war seinem Vorsatz getreu
bei den Klängen einer guten Musik und dem Genuß eines
vorzüglichen Rheinweines wirklich der Fröhlichste unter
den Fröhlichen

Eine der letzten Concertnummern bestand in einem
Waldhornsolo das des größeren Eindrucks halber in
dem dunklen Palmenhause vorgetragen werden sollte Ein
Theil der Gesellschaft begab sich dorthin unter ihnen auch
Bergen der wie sein Freund neckend behauptete zuweilen
romantische Anwandlungen hatte und sich auch deshalb
nicht von den Kameraden zurückhalten lassen wollte die die
Bequemlichkeit vorziehend an ihren Tischen sitzen blieben

Wie hübsch siehst Du es lohnte sich doch noch so
lange zu bleiben, hörte er eine bekannte Stimme dicht
hinter sich sagen als er in die nur in schattenhaften
Umrissen wahrnehmbaren fremdartigen Baumkronen blickend
der meisterhaft gespielten träumerischen Melodie lauschte

Fortsetzung folgt

Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit
vollständiger Quellenangabe gestattet

Se Majestät der König haben geruht den nachbe
nannten Personen die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußischen Ordens Jnsignien zu ertheilen
und zwar des Komthurkreuzes des Großherzoglich säch
sischen Haus Ordens der Wachsamkeit oder vom weißen
Falken dem ordentlichen Professor in der philosophischen
Fakultät der Universität in Halle und Direktor des land
wirthschastlichen Instituts daselbst Geheimen Regierungs
rath Dr Küh n des Ritterkreuzes erster Klasse des Her
zoglich sachsen ernestinischen Haus Ordens dem außeror
dentlichen Professor der philosophischen Fakultät der Uni
versität in Halle Dr Drohsen

sDer V kommunale Wahlbezirks Verein
hielt gestern Abend im Weißbier Salon seine diesjährige
ordentliche Generalversammlung ab zu der die Mitglieder
zahlreich erschienen waren Der den Vorsitz führende
Herr Bankagent Sommer theilte zuvörderst mit daß eine
Anzahl Mitglieder des Vorstandes in Folge der bei der
letzten Stadtverordnetenwahl im Bezirke beliebten Gegen
demonstration aus demselben geschieden seien so auch der
bisherige Vorsitzende Herr Oberlehrer Dr Günther Nach
dem hierauf die Jahresrechnung gelegt worden war
wurde die Vorstandswahl vorgenommen Gewählt wurden
mit Majorität die Herren Oberlehrer Dr Günther Kauf
mann Billing Malermeister Schaaf Bauunternehmer
Lochner Kaufmann Peter Bureauvorsteher Knoche und
Tischlermeister C Vogler Von diesen erklärte einer nach
dem andern bis auf den Erstgenannten der wegen Krank
heit abwesend war die Wahl nicht annehmen zu wollen
dabei verschiedene Gründe anführend Es blieb nichts
anderes übrig als die Wahl zu vertagen Der bisherige



Vorstand wurde gebeten bis zur Erledigung dieser An
gelegenheit noch in Thätigkeit zu bleiben d h den Ver
ein bis dahin noch zu leiten Hoffentlich kehrt in dem
Verein der alte Frieden und die alte traute Ewigkeit
wieder ein Gestehen müssen wir daß die bei der letzten
Stadtverordnetenwahl betriebene Wählagitation gegen
den Beschluß der Vereinsversammlung die Uneinigkeit
in den Verein getragen hat richtiger wäre es wohl ge
wesen die Betreffenden hätten in der zu diesem Zwecke
anberaumten Versammlung ihre Wünsche in Bezug auf
den mit schwacher Majorität zum Stadtverordneten ge
wählten Herrn Droschkenbesitzer Hummel vorgebracht und
es wäre leicht möglich gewesen daß die Versammlung
denselben acceptirt hätte So hat die Angelegenheit ein
unliebsames Nachspiel gehabt das demnächst vor dem
hiesigen Schöffengericht Beleidigungsklage zu Ende ge

führt werden wird so TZu
Die städtische Sparkasse hatte im Monat

November ds Js 2169 Einzahlungen in Höhe von
294769,62 Mk gegen 2015 mit 242502, 15 Mk im
November v Js und 1293 Rückforderungen mit
200879,54 Mk gegen 1117 mit 145472,15 Mk i V
zu verzeichnen Die Einzahlungen bis Ende November
betrugen 4176274,86 Mk in 33354 Posten gegen
3606056,55 Mk in 30867 Posten die Rückzahlungen
3126461,09 Mk in 16 736 Posten gegen 2923427,88
Mk in 15094 Posten Das Guthaben der Betheiligten
betrug Ende November auf 21263 Conten 8751535,22
Mk gegen 7724273,37 Mk auf 19283 Conten i V

Die Pfennigsparkaffe verkaufte im November
2300 Sparmarken zu 10 Pfg gegen 2400 bis Ende
November 30400 Stück gegen 38 800 Skück In
Zahlung genommen wurden im November 232 gegen
350 Sparkarten zu 1 Mk bis Ende November 3011
gegen 3823

fSchulangelegenheit Häufig pflegen in den
jetzigen Monaten Entlassungsgesuche von Eltern zc
eingereicht zu werden deren Kinder jetzt das 14 Lebens
jahr zurückgelegt haben und die deshalb einen Dispens
vom Schulunterricht wünschen ohne sich daran zu erin
nern daß die betreffenden Kinder die gegenwärtig in der
Mitte des Klassenpensums stehen durch die Berücksichti
gung derartiger Gesuche nicht unerheblich geschädigt wer
den würden Zur Ersparung von Zeit und Mühe sei
deshalb an dieser Stelle darauf hingewiesen daß Ent
laffungen der Kinder vor der Konfirmation durchaus
nicht den Jntensionen der Königl Negierung entsprechen
und bezügliche Gesuche in der Regel ausnahmslos zurück
gewiesen worden sind

Gegen das abweisende Urtheil des hiesigen Landge
richts in dem bekannten Diätenprozesse des Fiskus
gegen den Reichstagsabgeordneten Hasenclever
hier soll wie eine heute eingegangene ministerielle Ver
fügung bestimmt das Rechtsmittel der Berufung eingelegt
werden Es wird sich nunmehr das Oberlandesgericht
Naumburg damit zu beschäftigen haben

Die Ortskrankenkasse der Schneider hielt
am Montag Abend im Restaurant zur Moritzburg ihre
Generalversammlung ab in welcher u A der Vorstand
neugewählt wurde Es wurden gewählt Seitens der Ar
beitgeber die Herren Germer und Schulz Kassenführer
Seitens der Arbeitnehmer die Herren Meyer Die st er
dick Elfte und Ho ff mann Dieselben nahmen die
Wahl an

Dem Verein ehemaliger Kameraden des
Magdeb Füsilier Regiments Nr 36 wurde bei
Gelegenheit der Feier des Gedenktages der Schlacht bei
Orleans 4 Dezember 1870 an welcher das Regiment
ruhmreichen Antheil genommen Seitens der Frauen der
Mitglieder ein prachtvolles reichgesticktes weißseidenes
Fahnenband verehrt worden Dasselbe ist z Z in dem
Stickereigeschäft des Fräulein Wanda Meltzer hier
große Steinstraße 9 ausgehängt und der Besichtigung
werth

Der hiesige Gefängniß Verein ein Zweigverein
des großen Provinzial Gefängniß Vereins mit dem Sitz
in Magdeburg hielt gestern Abend im Hotel zum gol
denen Ring seine Generalversammlung ab Der Vor
sitzende Herr Pastor Rapmund königl Strafanstalt ließ
sich nach Begrüßung der Anwesenden des Näheren über
die von dem Verein seit seinem Bestehen 12 Jahre
ausgeübte segensreiche Thätigkeit aus mit der man im
großen Ganzen wohl zufrieden sein kann Die Mitglie
derzahl sowie die Jahreseinnahme und Ausgabe ist durch
die sich stetig steigernde Thätigkeit von Jahr zu Jahr
größer geworden Während die Mitgliederzahl im Jahre
1880 noch 115 mit einer Einnahme von 300 Mark be
trug ist dieselbe im Jahre 1885 auf 205 angewachsen
mit einer Einnahme von 1650 Mark Im letzten Jahre
wurden 55 Gesuche um Unterstützung der Frauen und
Kinder von Gefangenen resp an diese selbst nach ihrer
Entlassung erledigt und dadurch manche Noth gelindert
Eine Anzahl aus dem Zuchthaus oder Gefängniß ent
lassener Personen fanden durch den Vorstand des Vereins
Beschäftigung nicht nur Arbeiter sondern auch Proses
sionisten Kaufleute ehemalige Postbeamte Schreiber zc
Dieselben haben zum großen Theil die in sie gesetzten
Hoffnungen nicht getäuscht werden es auch hoffentlich
in Zukunft nicht thun Die in unserer Stadt von einer
Anzahl Damen ausgeübe Magdalenenfache schließt sich
aufs Engste an den Verein an da sie die Unterkunft ent
lassener gefallener und bestrafter Mädchen anstrebt Im
letzten Jahre konnten die Damen 4 Mädchen in Asyle
nach Brandenburg Berlin Magdeburg und Dresden
entsenden Im Vorasyl zu Berlin sind 5 untergebracht
von denen sich 4 recht gut geführt haben Die in Pri
vatdienst untergebrachten Mädchen haben bis jetzt keine
Ursache zur Klage gegeben Die Wirksamkeit der edlen

Frauen die sich der Magdalenenfache gewidmet ist nicht
zu unterschätzen, sie Haben schon viel Gutes gestiftet und
sind darum in ihrem edlen Streben kräftig zu unterstützen
Die Gefängnißsache hat sich in unserer Provinz so ent
wickelt so daß nicht viel zu wünschen übrig bleibt fast
in jeder größeren Stadt befindet sich ein wohlgeleiteter
kräftig gedeihender Gefängnißverein der unter dem Pro
vinzial Gefängnißverein steht Auch Anhalt gehört mit
dazu und zählt auch schon eine Anzahl solcher Vereine
In den letzten Jahren interessirt sich für die Gefängniß
sache auch die Innere Mission wofür ihr bestens zu danken

ist Hetr ObeHMiger Sickel staM dN Mtrn Vor
sitzenden der wie mitgetheilt wurde voraussichtlich
seine bis jetzt iuue habende Stellung verläßt und mit
einer anderen vertauscht jedoch in der Nähe von Halle
bleibt Namens der Anwesenden den Dank für seine
Thätigkeit ab Die Anwesenden erhoben sich zu Ehren
des Vorsitzenden von den Plätzen der seinerseits dankte
und versprach auch fernerhin seine Schuldigkeit thun zu
wollen Ob eine engere VerbilWu g mit dem Wr be
stehenden Magdalenen Verein herbeigeführt werdck soll
oder nicht soll von den leitenden Personen desselben ab
hängen Zu diesem Behufe wird demnächst eine weiters
Generalversammlung stattfinden in welcher diese Ange
legenheit geordnet werden soll Dem Vorasyl Bethanien
in Berlin Pastor Behrend welches von hier aus schon
mehrere gefallene vorbestrafte Mädchen bereitwilligst auf
genommen und ihnen Unterkunft verschafft Mt wurden
auf Antrag des Vorsitzenden 100 Mark Unterstützung
gewährt Nach Erledigung einiger internen Angelegen
heiten wurde die Versammlung vom Vorsitzenden mit
frohen Wünschen für die Zukunft geschlossen Sqmr

Un Der Gärtner Verein von Halle Md Um
gegend hielt Sonnabend den 28 November eine außer
ordentliche Generalversammlung ab Der Vorstand hätte
die Mitglieder einberufen um denselben eine in die klein
sten Details ausgearbeitete Frühjahrs Ausstellung für
alle in das gärtnerische Fach schlagende Artikel zu unter
breiten Der Vorsitzende Herr Schwan leitete die Sitzung
und führte an daß schon bei der Gründung des Vereins
hervorgehoben wäre durch denWÄ belehrend auf die
Mitglieder einzuwirken dies sei Pflicht eines jeden Mit
gliedes aber auch nach Außen hin Lebenszeichen von sich
zu geben sei Pflicht des Vereins Es wäre ja wohl
Bedürfniß da indem gerade Herrschaften im Frühjahr
ihre Einkäufe von außerhalb bezögen in der Meinung
es am hiesigen Platze nicht zu bekommen bei einer Früh
jahrs Ausstellung könnte aber dem Publikum gezeigt wer
den was eigentlich ein hiesiger Gärtner vermöge was er
Hätte jedoch sollte diese geplante Ausstellung wie beim
verwandten hiesigen Verein nur auf die Mitglieder des
Gärtner Vereins von Halle und Umgegend sich beschrän
ken da bis jetzt keine Annäherung von jener Seite ge
schehen man also annehmen müßte daß auch diese Aus
stellung nur eine beschränkte würde Man sah den zahl
reich versammelten Mitgliedern aü wie Jeder ein reges
Interesse zeigte an dem Bilde welches der Herr Vor
sitzende immer weiter und weiter entrollte auch wurde
selbstverständlich der Kostenpunkt mit ins Auge gefaßt und
da der noch sehr junge aber strebsame Verein ein Ver
mögen um solch große Unternehmungen ins Werk zu
setzen uicht sein Eigen nennt so wurde Dank des schon
oben erwähnten Interesses eines jeden Mitgliedes bei einer
Zeichnung der schon veranschlagte etwaige Kostenpunkt
mehr noch als gedeckt Es wurde da keine Zeit mehr
zu verlieren ein Ausstellungskomitee gewählt um die
erforderlichen Maßnahmen für eine möglichst gelungene
Ausstellung zu treffen Der Tag der Frühjahrs Aus
stellung ist noch nicht endgültig festgesetzt Durch Herrn
Hellers bekannte und stete Freundlichkeit ist uns zu unserer
geplanten Ausstellung der neue Saal c im Hotel und
Casö David bereitwilligst überlasfen auch sind schon ein
zelne Extra Preise in Aussicht gestellt was recht rege
Nachahmer finden möchte

Der Hallesche Radfahrer Klub feierte am
Montag Abend in den festlich geschmückten Räumen seines
Klublokals Hofjäger sein 1 Winterfest Letzteres be
stand in Concert Kunstfahren und Ball Das Concert
wurde von der hiesigen Regimentskapelle ausgeführt und
war das Concertprogramm sehr gut gewählt Einen
erhabenen Eindruck machte jedoch das Kunstfahren wel
ches aus meist neuen vom Kapitän des Hälleschen Rad
sahrer Klubs arrangirten Radpiecen bestand Es fehlte hier
auch nicht an humoristischen Sachen von wachen unter
Anderem die Reise einer Engländerin von Afrika nach der
Heimath, den größten Effekt machte Alle wohlgelun
genen Vorführungen sind doppelt anzuerkennen da doch
der Klub erst seit einem viertel Jahr ins Leben gerufen
ist Wenn die Uebungen im Klub unter dieser Disziplin
so fortgeführt werden ist es vorauszusehen, daß er bald
die Meisterschaft im Knnstsahren erreichen wird Dem
Fahren schloß sich ein Ball an welcher ebenso glänzend
verlies MIWI WlllU IM M m W Z

Zuckerfabrik Glauzig In einer Ärgestern
stattgehabten Aufsichtsrathssitzung ist über die Brand
abschätzungen eingehender Bericht erstattet worden dem
wir folgende Daten entnehmen Die Entschädigungen für
Gebäude stellen sich auf 159 585 Mark Restwerth
38911 M für Maschinen 277 358 M Restwerth
102173 M für Möbel 3472 M Restwerth 549 M
für Betriebsmaterialien 32138 Mark Restwerth
22153 M für Zucker e 217110 Mark Restwerth
11064 M Im Ganzen also auf 689665 M bei
einem Restwerthe von 174850 M Für den Wieder
aufbau der Fabrik mit welchem eine Erweiterung der
täglichen Verarbeitung von bisher 5000 Ctr Rüben auf
6000 Ctr projektirt ist sind die Vorbereitungen derartig
getroffen daß der Vollendung derselben bis zur nächsten

Campagne mit Bestimmtheit entgegengesehen wird Wenn
auch nicht anzunehmen ist daß die zu zahlenden Entschä
digungssummen den Wiederaufbau decken werden so darf
andererseits erwartet werden daß durch die Neueinrich
tung nnd Bctriebserwciteruug die Rentabilität etwaiger
Ueberschreitungen gesichert werde MeusqMfiMd es bei
der guten Finanzlage M HtqMsmM Mr Beschaffung
der nöthigen Mittel nicht einer MMtaWsghme bedürfen

niz t ztz vMFM diM Wir können
aMKxxcheM,j vMsf allMl Mettatoren

Mb OKMat0M iejM bißl jetzti M MM SMon ge
hört hat Friedrich EylM d n MhW dach atMruckvvllste
DfMMiMh MuWchcstki TaMzMWW Mir waren
begklswt ihHOWKeNlMMs seiHAMönendes
Organ dabei eine gewisse Vornehmheit der Stimme passen
vortrefflich zu der gesteWy UusWhjS P MMlden Jä

hre gcr dem Hörer vorzuführen die groß igste Leistung
war dmMO deZ GWfechldeyMrchM und gräßlich be

LagM AagW gjMK Är ersterbenden Kehle

ranging u als der Vortrag zu Ende
es bedeutsam daß selbst m den Räumen eines

war
Schul

gebotcn wurde Wir hoffen bestimmt daß der Recitator
sich zu einem zweiten Vortrage entschließen wird Der
gestrige Besuch nur dem allerbesten Publikum ange

scheint uns auch für das zweite HU ein voll
stes Haus zu garantiren I

V n Hotel zur Tulpe wird heute Donnerstag

i t,d MM Liedersängerin Frau Jda Lohr zwei
Concerte veranstalten auf welche wir auch an dieser Stelle
gern aufmerksam macheti ö aoK W

Das bekannte Gartenlokal zum Kyffhänser Hierselbst,
gr Wallstraße 1 ist bor einigen Tagen durch Kauf in
den Besitz des bisherigen Pächters Herrn Restaurateur
Otto übergegangen Derselbe beabsichtigt das Lokal
vollständig umzugestalten so einen großen zeitgemäßen
Concert und Ballsaal mit sich daran anschließenden
großen geräumigen für Sommer und Winter einge
richteten Kolonnaden anzulegen Mit Anfertigung der
Zeichnungen pp ist Herr Architekt Zimmermann hier
welcher die hiesige Synagoge umgebaut hat betraut
worden Nach der Niederlegung des Reitbahngrundstücks
und der Anlage einer Durchgaugsstraße würde sich das
neuerbaute Lokal recht stattlich ausuehmeu

Bei der letzten Treibjagd des Herrn Rittergutsp ächter
Rusche Reideburg verschwand ein angeschossener Hase
ohne daß es gleich gelingen wollte desselben habhast zu
werden Herrn Gensdarm Stein gelang es endlich den
Hasen in ein Taschentuch geschlagen todt unter einem
Erdhaufen vorzufinden und zu ermitteln daß der Kohl
gärtner Max Köke in Diemitz derselbe der erst kürzlich
eine einjährige Gesängnißstrase verbüßt hat den Hasen
gefangen todtgeschlagen und zwecks späterer Abholung
versteckt hatte Derselbe sieht seiner Bestrafung wegen
Wilddiebstahls entgegen/ tfi inH Mz nch Azlsg

Messerhelden Zu der Zahl der rohen Aus
schreituugen wie sie namentlich auch bei den diesjährigen
Kirmeßsesten in unserer Nachbarschaft besonders häufig
vorgekommen sind wird uns heute noch ein weiterer Fall
mitgetheilt Eine Anzahl junger Leute von hier geriethen
in der vergangenen Nacht aus dem Heimwege von der
Schkopauer Kirmeß unterwegs aus geringfügiger Ursache
in heftigen Wortwechsels welchem bald eine thätliche Aus
einandersetzung folgte bei welcher das Messer wiederum
in ausgiebigster Weise gehandhabt worden ist Der Fischer
Knöchel von hier auf den sich vornehmlich der An
griff konzentrirte erhielt nicht weniger als sieben Stiche
in Brnst Rücken Seite Arm e so daß er schwer ver
letzt nach der hiesigen Klinik gebracht werden mußte
Hoffentlich trifft den Messerhelden eine recht empfindliche

zMvafssW Ä6 gmiUiinÄ zmz TKu
fUebers ahren Der 7 Jahre alte Sohn des Voll

ziehungsbeamten H von hier wurde gester beim Ueber
schreiten des Fahrdammes in der Leipziger iraße von einem
Fuhrwerk überfahren und erlitt derartige Quetschungen
namentlich des rechten Armes daß er behufs ärztlicher
Behandlung nach der Königlichen Klinik gebracht werden

MKM MvL nsckizgMo mz6 ni nck gozrsH
sUnglücksfall Nachdem bereits eine Reihe zum

größereu Theile geringfügigere Verletzungen von bei dem
hiesigen Theaterveubau beschäftigten Hersönen vorgekom
men ereignete sich gestern Nachmittag leider eine Kata
strophe die einem der dabei betheiligten Arbeiter das
Leben gekostet hat Beim Zusammenfügen der eisernen
Dachträger stürzte plötzlich eine Partie derselben zusammen
und die ganze Last auf zwei Arbeiter welche dabei be
schäftigt waren Einer derselben erlitt lebensgefährliche
Verletzungen namentlich des Kopfes und der Brust so
daß er in der königl Klinik hierselbst wohin Man ihn
gebracht hatte nach wenigen Minuten verstarb während
der andere Maschinist Schellenberg von hier welcher nicht
unbedeutende Kopfwunden davon trilcss von der Klinik
aus wo er sich hatte verbinden lassen nach seiner Woh
nung zurückkehren konnte Der Verstorbene dessen Name
uns nicht bekannt wurde ist erst vor Kurzem von aus
wärts zum Zwecke der Ausführung der eisernen Con
struktiouen des Baues nach hier gekommen

Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete sich heute früh
auf dem Steinthorbahnhofe Hierselbst Der Geschirrführer
Hetzger von hier war mit seinem Geschirr dort anwesend
um einen mit Amoniakwasser gefüllten Kessel durch Aus
pumpen zu entleeren als die vor dem Wagen stehenden
Pferde vor einer vorüberfahreuden Lokomotive scheu
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Wurden und über die Geleise hinweg durchgingen H fiel
dabei von dem Wagen herab und so unglücklich auf den
Bahnkörper nieder daß ihm ein Hinterrad über das linke
Nein hinweg ging Während das Geschirr vor einer
Rampe bald zum Stehen kam ohne weiteren Schaden
angerichtet zu haben mußte der Mann der eine schwere

Wllffs MMMWiUMWUpiKMKlp H at/ Mch W W W Mini
nzftuMaWßöWWt MMlilwiz Mm KWM n gchtön zZö tim t

nsnnö ALS MP NKz MFdK zucksind einem Kellner eines hiesigen Hotels aus
ÄÄ Kellnerstube eine große braune Kravatte ein Paar

MMÄM5 eM ZAeHÄ Wit A Krägen eine

nnoat Hk Paarein schwarzer Handkoffer im

San
Adler

Weges daher kamen sie machten Halt frugen ob sieshelfen
dürften und da die Frau verlegen und ungläubig lächelte
zogen sie die Oberrvcke aus und munter gings an die Arbeit
die d, nti auch mit vereinten Kräften bald gethan war Diese
außergewöhnlichen Kohlenträger waren Mitglieder des hier
MstireiMn Dresdener Residenztheaters

Leipzig 29 November Das Museum Godeffroh in
Hamburg in wie ich Ahnen Z Mitgetheilt in den Besitz der
Stadt Leipzig übergegangen und am vorgeftrigen Tage in
Hamburg Von Herrn M Obst dem Vorstand des hiesigen
MMMs WV Völkerkunde im Auftrage der Stadt Leipzig

zg KM g 6nu PrMUz Md MÄchbärstMten
nzÄ Me iMal iAer Kökig häUW geriihtMem DkerMter
der an der St Stephani Kirche zu Aschersleben den
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Kelbra 30 Nov Z, den Wenigen Orten an denen die
Bürger keiue Steuern zu zahlen haben vielmehr noch etwas

dem Stadtvermögen erhalten gehörte bisher Kelbra am
kiäilser Kammtinnlsteuevn wuvdpn bi bei niM

iiberiwminen worden Unter seiner Leitung werden die änthro
vloAi ch etl noaraP i chen Sammlungen die wissenschaftlich
öchst wertlMlles Niaterial enthalten verpackt und dann nach

glückliches Ländchen ist Greiz wenigstens in Be
zug auf die Stellertt Nachdem por wenig Jahren die direkten
Landessteuern um annähernd 1V pCt herabgesetzt werden
komsten gestaltet sich der jetzt aufgestellte Landeshaushalt kür
die Jähre M6 1888 so günstig daß eine weitere Idprozent
Ermäßigung der direkten Landesabgaben durch Herabsetzung
der ä Mtkommensteuertermine auf 10 der 4 Grnndsteuer

i termineilM 4V in Anschlag gebracht ist O welche Lust
Steuerzahler in Greiz W se z mlloat mi

M,Me Merh ni wnk
endigte Mit Ler kostenhfnc

Nordha usen 30 November
isAZN vervrdnetenMuM wi rde beschlosst

Kyffhäüser 5 ommunälsteuern wurden bisher dort nicht er
lo hoben vielmehr erhielten N e Besitzer älter Häuser aus den

jl, vV WträgM des städtischen ElgenthuMs Kuhrieth Pro Antheil
ca I M flusgezahlt Die, Ausgaben der Stadtverwaltung
haben indeß Wtzt die Einnahmen um einige Tauieyd Mark
überschritten zu deren Deckung im Sommer d I eine Hunde
steuer von G Mk Mo H ünd eingeführt würde Dieser ist Mt
Me c MitLr Abgyh Mnx Vergnügungssteuer von Concerten
Wllen A hinWgxtreten und da auch dies nicht hinlänglich
zu sein scheint handelt es sich jetzt darum das Kuhrieth Ver
mogeu anzugreifen oder Schulgeld zu erheben

Der Polizei in Ap olda gelang es am Montag den Ver
kauf einer kränMKub M vereitslw Ourch die Untersuchung
derselben s t ns des Thierarztes wMde die gänzliche Unge
Meßbarkeit erwiesen und die Tödtung und Vergrabung veran
laßt Der BÄckSBer Käufer Wird sich vor Gericht zu
verantworten haben Der Wollwaarenhändler S Ehmer

l shs t sich am Montag in der Behausung seines Schwiegervaters
erschossen Ueber die Gründe zur That verlautet bis letzt noch

MH BÄWMÄ IZerbst 1 Dezbr Da die Mehrheit des Stadtverord
netemKöllegiums unserer Stadt zu wiederholten Malen Be
schlüsse gefaßt hat, welche nach ihrer Ansicht dem Wohle der
Stadt zuwider laufen uud sie für derartige Beschlüsse die
Verantwortlichkeit nicht übernehmen können so haben die
Herren Greger Rechtsanwalt und Notar Müller Banquier
und Bachoven Rentier ihr Amt als Stadtverordnete nieder
gelegt Der letzte Herr ist übrigens auch gleichzeitig aus dem
DWtorimn her hiesigen Kreissparkasse ausgeschieden In
gestriger Nackt äscherte ein großes Schadenfeuer das Max
Schültze sche Fabrikgebäude und einen Theil des Wohnhauses
m der Käsperstratze ein Außer der dem Besitzer gehörigen
Bade Anstalt befanden sich im Fabrikgebäude die Klempner
meister Eisfeld sche Lampenfsbrik die Drechslermstr Elfter sche
Stockfabrik und das Tischlermeister Preiske sche Holzlager
Die Vorräthe der beiden letztgenannten Herren böten dem
Feuer so günstige Nahrung daß dasLanze Gebäude vollständig
mede rbxannte während der günstige Wind und das thatkräftige
Eingreifen unserer Feuerwehren sowie des Militärs eine
weitere Ausdehnung desselben auch über die Nachbargebäude

AZMsi Mhinderte
Meiningen 28 November Des Hofkapell Jntendanten
s v Bülow H Entlassung M hier das Tagesereigniß

egen eines Vorgangs bei einem Concerte der hiesigen Hos
knpelle in Köln soll Herr v Bülow telegraphisch vom Herzog
seine Entlassung begehrt und dieser sie ihm auch besonders
deshalb alsbald gewährt haben weil auch die Form des Ge
suchs eine Verzögerung der Erfüllung des Verlangens nicht
gestattet hat Wie mau ferner hier hört soll auch eine Mei
nungsverschiedenhejt Wiilow s mit Brahms zu dem plötzlichen

eutschliiß des Ersteren mitcreWiMFErsterm mitgewirkt haben Es sind
solche Vorkommnisse öfters in persönlichen Eigenthümlichkeiten
ursächlich begründet immerhin bleibt der Fall für Meiningen
M bedauern Hans v Bülow hat unsere Hofkapelle zu einer
Hohe und Bedeutung gebracht die ihm unvergessen bleiben
muß die auch Niemand HWr uud besser anerkennt als der
Herzog der aber doch in dem vorliegenden Falle nicht anders
wie geschehen sich entschließen konnte

Zwickau 2S Novbr Ein hübscher Zug von Menschen
freundlichkeit laßt sich von hier berichten Ein altes schwaches
Mütterchen quälte sich in der Rosensttaße mit dem Eintragen
Von Kohlen dies bemerkten vier muntere Herren welche oes

Handel n d Verkehr
Berlin Potsdam Magdebnrger 4 proz Priori

tqj en Lit L Die nächste Ziehung findet Ende Dezember
,Ut Gegen den Couxsverlust von circa 2 pEt bei der Aus

losung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
ManMischeStraße W die Versicherung für eine Prämie von
Pf pro 100 Mark

Magdeburg 1 Dezbr Zuckerbericht Kornzucker exel
vou 9 6 /o 24,60 Kornzucker excl 88 Rendem 23,30 Mk Nach
prodükte excl 75 Rendem 20,70 Mark Behauptet Gem
Raffinade mit Faß 23,75 M gem Melis I mit Faß 27 60 M
AottiWMrtnwö piiuimmos sio zaiiim Mlsß MNN

Washington 30 Novbr Für den Monat November
wird von Seiten der Beamten des Schatzamtes eine Zunahme
der Staatsschuld koNstatirt

K öln 1 Dezbr Die Post aus London vom 30 v M
Morgens ist ausgeblieben Grund Schiff in Ostende Anschluß
verfehlt wegen Unwetters im Kanal

Petersburg 1 Dezbr Die Reichseinnahmen betrugen
bis zum 1 September d I 432,531,111 Rbl gegen 402,146,404
die Reichsausgäbeu 445,92 411 Rbl gegen 425,404,195 in dem
gleichen Zeitraume des Vorjahres

K ett e D eu t sch e E l bschifffahrtsgese ll schaf t Die
Nov embereinnahmen betragen im Schlepplohn 214,089 Mk
gegen 214,004 Mk im November 1884, an Frachten 253,669

Marklcgegen 287/408 Mk dieGesammtemnahmen seit I Jan
d I an Schlepplohn 2,115,002 Mk gegen 2,395,474 Mk im
Vorjahre an Frachten 2,219,392 Mk gegen 2,225,270 Mk
Mithin überhaupt 4,334,394 Mk gegen 4,620,745 Mk 1884

Nordhaüsen Ersurter Eisenbahn In der am
28 November stattgehabten Verwaltungsraths Sitzung der
Bahn wurde wie die Magdeburger Zeitung angiebt die Mit
theilung gemacht daß begründete Aussicht auf günstigere Ge
staltung der Verkehrs Einnahme vorhanden sei Die durch die
Linie Sangerhausen Erfnrt bedingte Verminderung des Güter
verkehrs werde jetzt wieder ausgeglichen durch die in Sonders
hauseN Greußen und Jlversgehofen entstandenen neuen In
dustrie Anlagen Auf dem Bahnhofe zu Erfurt wird nachdem
die Lage des staatlichen Central Bahnhofes nunmehr festgestellt
und Nordhausen Erfurt nicht mit hineinbezogen ist eine Ver
legung des dortigen Güterbahnhofes der letzteren Bahn noth
wendig es sind daher m der Sitzung die nöthigen Schritte
zum Ankauf der Grundstücke beschlossen worden Der Etat
für 1886 wurde festgestellt derselbe zeigt gegen den bisherigen
keine wesentlichen Veränderungen

Zeitz 1 Dezbr Heute sind es 25 Jahre seit der Be
gründung des hiesigen Vorschuß Vereins Die Mitglieder
des Vereins und eine Anzahl von Gästen feierten den festlichen
Tag gestern Abend durch einen Kommers an welchem seitens
der Stadt die Herren Bürgermeister Thiele und Stadträthe
Quaas und Kirmße theilnahmeu Von den 236 Mitgliedern
welche dem Vereine vor 25 Jahren beitraten gehören dem
selben heute noch 67 an In der Gegend von Wetterzeube
an der Bahnlinie Zeitz Gera ist durch Dammrutschuugen
M
der

che in Folge des Regenwetters der letzten Tage stattfanden
Verkehr der Züge geheMmt gewesen

LiteratÜr
Was soll ich schenken Diese Frage ist es wohl die in den

nächsten Wochen an Jedermann herantritt der zum schönen
Weihnachtsfeste seinen Lieben eine Gabe bieten will Wo keine
spezielle Nöthigung vorhanden einen bestimmten Gegenstand zu
kaufen der schon lange auf dem Wunschzettel für das Christkind
gestanden ist und bleibt es immer das Buch welches als be
liebteste Gabe allen Ansprüchen entgegen kommt Wir wüßten
keine Lage des Lebens die nicht in der Literatur ein passendes
Echo fände das in liebevoller Versenkung die reinsten Freuden
des Herzens und Gemüthes genießen läßt Darum empfehlen
wir unseren Freunden und Lesern immer wieder das Buch
den treuesten Freund zu allen Zeiten Die bekannte Verlags
buchhandlnng N Hartleben in Wien hat zur Festzeit die
zahlreichen Publikationen ihres Verlages in einem lllnstrirten
Verzeichnisse zusammengestellt das an Jedermann gratis und
franeo abgegeben wird In demselben wird Jeder der irgend
ein Buch will sei es für Jung oder Alt Arm oder Reich
etwas Passendes finden und deshalb versäume es Niemand
mittelst Postkarte die Zusendung eines solchen Verzeichnisses
von der oben erwähnten Buchhandlung zu verlangen Die in
demselben angezeigten Werke bedürfen keiner speziellen Empfeh
lung da ihre Gediegenheit durch die glänzenden Autoren und
Künstlernamen die sie geschaffen verbürgt ist

Telegraphische Nachrichten
Pirot 30 November Die Feststellung der Demar

kationslinie ist heute beendigt worden Serbien hat noch
nicht auf die Forderung des bulgarischen Generalstabs
einen Unterhändler für Verhandlungen zwernennen welche
in Folge der Einstellung der Feindseligkeiten zu führen
sind geantwortet Man glaubt im bulgarischen Heere
Serbien wolle Zeit gewinnen um seine Truppen zu ver
stärken Ein großer Kriegsrath an welchem Karaweloff
und Zanoff theilnehmen wird gegenwärtig abgehalten
Am Morgen fand eine Kundgebung seitens der Einwoh
ner von Pirot statt Eine zahlreiche Menge kam unter
Porantritt eines Musikkorps welches die bulgarische Na
tionalhymne spielte vor das Hauptquartier und rief wie
derholt Hurrah Fürst Alexander trat in Begleitung sei
nes Bruders des Prinzen Franz Josef ans dem Hause
und empfing alsdann in demselben den Abgesandten wel
cher dem Fürsten gegenüber die Gesinnungen der Bevöl
kerung für Bulgarien und den Wunsch daß Pirot bul
garisch werden möge aussprach Der Fürst erwiderte
daß er davon Akt nehme In allen Städten Bulgariens
insbesondere in Sofia fanden Kundgebungen zu Ehren
der Armee statt

Pirot 30 November Heute Nachmittag traf in dem
Hauptquartier ein serbischer Offizier ein welcher erklärte
daß die serbische Trnppenabtheilnng welche gegen Widdin
operirte nicht rechtzeitig der Befehl zur Einstellung der
Feindseligkeiten erhalten habe da die dem Hauptquartier
des Generals Leschjanin zunächst gelegene Telegraphen
station 7 Stunden entfernt sei Gegenwärtig sind die
Feindseligkeiten überall eingestellt Die aus Konstan
tiNopel eingegangene Nachricht daß die Türkei einer direk
ten Verständigung mit Bulgarien nicht abgeneigt sei hat
hier große Befriedigung hervorgerufen

Belgrad I Dezember Auf der ganzen Linie herrscht
Waffenruhe trotzdem gehen fortgesetzt große Trnppen
und Munitionstransporte nach dem Kriegsschauplatz ab
Die Kämpft bei Widdin und Trn fanden statt weil der
Befehl zur Einstellung der Feindseligkeiten verspätet ein
traf Ein Zug der Malteser brachte 260 schwer Ver
wundete ein gewöhnlicher Zug 400 leicht Verwundete
Der Großprior des Malteser Ordens Fürst Lichnowsky
ist nach Wien abgereist

London 2 Dezember Bis heute früh 3 Uhr waren
180 konservative und 199 liberale Deputirte sowie 37
Parnelliten gewählt

Nachtrag
Der Reichs Anz publicirt heute folgende Bekannt

machung
Se Majestät der Kaiser haben zu bestimmen ge

ruht daß einem in dem Deutschen Schutzgebiet auf der
Nordostküste von Kaiser Wilhelms Land entdeckten
Hasen nordwestlich von Port Constantine und einer
Bucht in der Nähe davon die Namen Friedrich
Wilhelms Hafen beziehungsweise Prinz Heinrich
Hafen einem östlich von dem auf den Karten als
Cap de la Torre bezeichneten Punkt entdeckten großen
schiffbaren Flusse der Name Kaiserin Augusta Fluß
beigelegt werde und daß der in der Mitte der Gazellen
Halbinsel gelegene Berg Mount Beantemps Beauprö
an Stelle seiner bisherigen Bezeichnung Varzin das
bisherige Neu Jrland Neu Mecklenburg die Duke of
Jork Gruppe Neu Laueuburg und die größte bis
jetzt als New Britain bezeichnete Insel des Bismarck
Archipels in Zukunft Neu Pommern genannt
werden

Ein seltsames Experiment wurde dieser Tage in
Brüssel im TlMtre de la Monnaie zur Ausführung
gebracht Während der Probe zur komischen Oper Die
Reise nach China hörte man plötzlich es war zu Ende
des zweiten Aktes von allen Seiten Feuer
rufen Sofort wurden die Scheiben eingeschlagen hinter
denen sich die Schlüssel zu den Noththüren befinden die
Choristen machen daß sie fortkommen die Musiker
springen bestürzt von den Stühlen auf und in einem
Augenblick befindet sich das ganze Personal in Sicherheit
Da erhob sich mit einem Mal die Stimme des Ober
regisseurs So Kinder nun könnt Ihr wieder hinein
kommen wir wollen jetzt den letzten Akt Probiren Es
war weiter nichts als eine kleine Feuerprobe es
ging auch alles recht gut nur die Orchesterleute waren
viel zu unruhig Es schien wirklich als ob die Stühle
Pulte und Instrumente im Ernstfalle den Musikern Un
gelegenheiten bereiten würden und das Resultat dieser
Feuerprobe ist daß man Versuche anstellen wird die
geeignet sind diesem Uebelstand Abhilfe zu verschaffen

Zur Anfertigung von Herren und
Knabengarderobe empfiehlt sich

g övci zchkA Schneidermeister
bjkDwtznsözZ Fviedrichstr 44

Reparaturen sowie Reinigen Aufbü
geln Wenden u s w werden schnell sau
ber und billig ausgeführt

uzW z sözcis Diese WochemiuZ mzDdin
nall mzziuK W tmmlsö i
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

EntrSe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

vergangene Nacht fortgegangen
Schleien und Krebse

HVviiiAÄrtvi S

Wer erth gründl Unterricht für j Mädch
im Schneidern Off a d Exp d Bl N R

Wir machen darauf aufmerksam
daß die Buch und Papier Handlung

von Rauuischestratze Nr 4Ö eine Annahmestelle von
Inseraten und Abonnements für das Halle
sche Tageblatt freundlichst übernommen hat
welche wir der geneigten Beachtung empfeh
len Auch kann das Tageblatt auf Wunsch
der betreffenden Leser zwischen 5 u 6 Uhr
Nachmittags von dort abgeholt werden

Fernere Annahmestellen für Inserate und
Abonnements befinden sich bei den Herren

Leipzigerstr 8
I gr Steiustr 73 u Sl

Geiststraße SV
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Am Freitag den 4 Dezember er
Vorm l Uhr versteigere ich im Gast
hof zum Röderberg in Giebichenstein
zwangsweise

I Meidersekretär 1 Tisch 1 Spie
gel 1 silb Cylinderuhr 4 Bilder
I Schreibpult und 1 Eckbrett

richtsvollzieher in Halle a S

krewüliMr UmMriiNk
in kalk H

Das zu dem Nachlasse der verstor
benen Portier schen Eheleute gehörige Hierselbst Harz Nr S1
belegeue geräumige Hausgrundstück
mit Hof Vor n Hintergarten e
zum Abvermiethen von Gareou Woh
uuugeu eingerichtet ist mit vollstäu
digem Inventar unter günstigen Be
dingnngeu sofort durch mich zu ver
kaufen

Halle a/S den 1 Dezember 1885
kiMIvMti

Anktions Kommissar und Gerichts
Taxator

In der Halle
letzte Woche Brennholz in Fuhren
u einzeln Thüren Fenster um da
mit zu räumen billigst

Wmterüverzieher
Die feinsten nur gutsitzend und

billigsten Winter Ueberzieher bekommt
man nur bei

Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe
I Stellensuchende jede Be

rufs placirt schnell ILtiitti x
in Dresden Reitbahnstr 25

Ein ordentliches Mädchen wird
als Aufwartung sofort gesucht Zu
erfragen in der Exped d Bl

korktmtr l hinter der Magdebur
gerstraße herrschaftliche

Etagen 6 7 St nebst Zubehör Näheres
Mühlweg S

Blumeustr S ist die II Etage v 3 St
2 K K u Zub z 1 April für 160 Thlr
an ruhige Miether zu vermiethen

Eine freuudl Hofwohuuug Preis
45 Thlr ist sofort zu beziehen

Niemeyerstratze 11

Z St Ä K K nebst Zubeh an ruhige
Leute sofort oder später zu vermiethen
Preis 520 Mk Kransenstr 1Z

Ein großer Laden Leipzigerstratze
zum I Januar oder 1 April 1886
zu vermiethen Auskunft ertheilt

ZI Brüderstr
Junge anst Leute suchen Hausmannsstelle

Gefl Off an d Exp d Bl erb u,It H 18v

Trunksucht
Vorwissen unter Garantie die Privatan
stalt für Alkoholismus in Stein
Säkkiugeu Baden Die Heilmethode
wird nach Vorschrift des Herrn Professor
Dr rosä 1 vollzogen besteht aus keinen
Brechmitteln fo wie andere schwindelhafte
marktschreierische Anpreisungen es sind Atteste

von Geheilten aller Stadium gratis

BlaseukranWeiten
auch Bettn Steinte Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
zc selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzerZeit Prosp gratis
Specialist Basel Binningen Schweiz

Die BoNMche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den fslgendeu Tag
ist nicht mehr erforderlich da einelausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrir Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

IVI IV8
U fiiuMt

1865 I MMMZ1867 l l A8
kiir orääsutsczllgLä

1867 I I rv 8 s l MlM
1870 I tilMl
1873 I MgMrönäixloui
1876 I r ZI8
1878 I M8 I llMi

1880 I M8 MiZch
1880 I M8 ianüio
1881 i rei8 IÜAÄ Wbom lie
1881 ianwo Wbollrae
1883 I IW Nüxsl Lmstkfckw

Mrsnälploin
1883 preis iMwo

MirMäixloiu

in MZsAZG SS G z

Sv8Uuir Uoll Niuickstüok Vork af
Ein Hierselbst in sehr freanenter Strafte belegenes

Sitü lr t worin seit langen Jahren eilteiwit kvvisii mit Krassem betrieben Wird ist unter günstigen Bedingungen sofort durch mich zu verkaufen

Anktions Kommissar nnd Gerichts Taxator in Halle a/S

zum Verkauf

Von Freitag früh ab stehen große und
kleine sowie auch feiue fette

QllI
bei kZZii Giebichenstein Brunueustratze 55

als Ketten Armbänder u dergl werden sauber gefertigt von
s z u i Vivlvr Rathhausgasse 17 Hofwohnung

MMK äv 7 M imM Hdoimom Voavort
r1 XöniAl Msäsrl HoksällASi w aus

rl A Hochianistin M8 ürtts
Herr XaMwsrvirtnos Ooneörtiuöiswr

ä Mc 3,50 in MSlstlvi Lucd unä Nusil aIi6iiIiM 11ät s ä Mc 3,50
Iliuiuroinsrirts 1ät2iö a 2,00 wvA sWez vi c Ltstr 9Während der Musikstücke bleiben die Thüren geschloffen

Varvt
Cmsermtiver Verein für Halle

Donnerstag den 4 Dezember Abends 8 Uhr
Vvr8 n i IuiiN der Mitglieder des 3 5 und 6 Bezirks

im Restaurant Weidenplan
Behandlung der Zeitsragen

SimÄvorkor Slotstor Vorsw
Freitag den 4 Dezember Abends 8 Uhr

letzte Jahresversammlung im CM David
1 Vortrag von Herrn Gymnasialoberlehrer Dr ZirieKvi über Shakespeare s

Macbeth 2 Jahresbericht und Mittheilung der ausscheidenden Vorstandsmitglieder
Eingeführte Gäste haben Zutritt Der Vorstand

Genrral Versammllmg
am Donnerstag den S Dezember 1885 Abends 8 Uhr

im Saale des Vi vick
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Abänderungsvorschlag zu Z 15 der Vereinsstatuten die Einberufung der General

Versammlungen betreffend
4 Vortrag des Herrn Professor Vr t x I e Geschichte der Tapete
5 Ausstellung der Entwürfe zu einem Titelblatt für das Kerzenverzeichniß der

A Riebeck fchen Montanwerke und Bericht der Preisjury
6 Austragung der zwei Monatskonkurrenzen

a zu einem Garderobestänöer
b zu einem Nußbaumbüffet

Halle a/S den 24 November 1885 Der Vorstand
Professor vr Heydemann

Neues Theater
Donnerstag den 3 Dezember

Gr Extr Cmmrt
HalleMen Stadtorchesters

unter Mitwirkung des ISjähr Violinisten

aus Darmstadt
1 Ouv Jesonda von Spohr

Serönada von Moszkowski
3 Cavatine für Violine v Raff Gustav

Adam
4 Tonbilder aus Die Walküre v Rich

Wagner
5 L Arlösienne Suite v G Bizet
6 Concert Ouv äur v I Rietz
7 Losns äv LaUst für Violine v Beriot

Gustav Adam
8 Polonaise II L äur v Fr Liszt
9 Zwei slavische Tänze v A Doorak

Billets 3 Stück 1 Mk, sind vorher in
den bekannten Verkaufsstellen zu haben

Abonnementsbillets haben zu diesem
Concert keine Gültigkeit

Es wird gebeten vor Schluß des zwei
ten Theiles nicht zu rauchen

Anfang 8 Uhr
Entrve an der Kasse 50 Pfg
HV Stadtmusikdirektor

lw 8sÄv

ViilpvHeute Donnerstag n morgen Freitag

von

auf der Schlag und Streichzither
sowie auf dem Xylophon

unter Mitwirkung der Contra Altistin und
Tyroler Liedersängerin Frau I t

Auftreten in Tyroler Landestracht
Anfang 8 Uhr

Billets S Stück 1 Mk sowie ein
zelne l 4V Pfg sind in der Cigarrenh
der Herren Steinbrecher K Jasper
zu haben Entroe an der Kasse SV Pfg

Donnerstag den S Dezember
im

Versammlung

M l M Möl KIüU
Riemeyerstratze 15

Heute Donnerstag von früh an
kRelkvoelleii

Ii i i von d H kt liizls
Für den reiatttonelle Md Juserateuthetl verantwortlich Juiltus Munckelt w Halle Wötz, sche Buchdruckers R Nte tiMma u,n w Halle
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